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Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

ElKi-Turnen 
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil 
Do 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Lucia Franzen, Tel. 052 222 94 37

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren 
Mo 16.30 - 17.30 Uhr, Turnhalle Wiesenstrasse 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren 
Di 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld, 1. + 2. Klasse 
Do 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld, ab 3. Klasse 
Janine Quattländer, Tel. 052 223 06 33

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren 
Fr 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Simon Basler, Tel. 052 203 40 40

Aktive
für alle ab 15 Jahren 
Di 19.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Christian Spiess, Tel. 079 722 34 13

Frauenriege
Do 20.10 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Claudia Hauser, Tel. 052 213 81 24

Seniorinnenriege
Do 19.20 - 20.10 Uhr, Turnhalle Feld 
Therese Burren, Tel. 052 222 06 01

Männerriege
Mi 20.00 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Ueli Trümpi, Tel. 052 232 55 37

Faustballer
Mi 18.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Safet Murgic, Tel. 052 202 11 84

Seniorenriege
Mi 19.30 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Fredi Gautschi, Tel. 052 212 58 35

Handball Spielriegen
Fr 18.30 - 20.00 Uhr, Turnhalle Rennweg  
Eric Fischer, Tel. 052 212 11 95 
Fr 20.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82
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Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

Termine

Titelbilder:

Hallenwettkampf TVV Aktive
Rangturnen Mädchen- und Jugendriege
Trainingstag TVV Aktive
Generalversammlung TV Veltheim

Liebe  
Vereinsmitglieder
Da liegt es nun, das erste Domino, das 
ohne Redaktion entstand.
Nein, so ist es natürlich nicht. Im Gegen-
teil, neu zeichnet sich ein ganzes Team 
für die redaktionelle Arbeit verantwort-
lich. Mehr dazu in den News.

Die ersten Wettkämpfe sind schon 
vorbei, zahlreiche andere stehen bevor. 
Erstmals in der Geschichte des Turnver-
eins Veltheim starten die Seniorinnen und 
Senioren an einem Turnfest.

Ebenfalls der erste wettkampfmässige 
Auftritt steht elf Turnerinnen der Mäd-
chenriege bevor. Sie werden am Jugend-
sporttag in Neftenbach den Gymnastik-
Gruppenwettkampf bestreiten. Jung und 
Alt freuen sich an ihren Wettkämpfen auf 
zahlreiche Fans.

Auf zahlreiche Besucher hofft das OK 
Dorffest und wartet zur Bewältigung des 
Gästeansturms mit einer Innovation auf. 
Dank einem neuen Racletteofen sollen 
die hungrigen Besucher unserer Festwirt-
schaft schneller bedient werden können. 
Doch ganz ohne Personal geht es auch 
da nicht. Noch immer werden Helferin-
nen und Helfer gesucht. Meldet euch!

Viel Spass bei der Lektüre des Vereins-
blattes. Das Redaktionsteam freut sich 
auf euer Feedback.

Karin Bührer Furter

Mai So 22.5. Meitliriege Kantonaler Jugendsporttag Neftenbach
 Fr - So 27.5. - 29.5. Alle Dorffest Veltheim 
     
Juni So 5.6. Aktive/FR/MR Regionalmeisterschaften Dägerlen
 Do 9.6. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Bahnhof Henggart
 Di 21. od. 28.6. MR Seniorenturner-Ausflug 
 Sa/So 25./26.6. Aktive Zürcher Kantonalturnfest, Einzel Wädenswil
     
Juli Sa 2.7. Aktive/FR/MR Zürcher Kantonalturnfest, Verein Wädenswil
 Do 7.7. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Blumenau
 Fr 8.7. MR Helferhock Pfadi 
 So 10.7. Meitliriege/Jugi Jugend-Einzelturntag Töss
 Mo 11.7. KITU Abschlussfest 
 Mo 11.7.  Redaktionsschuss Domino 3/2011 
 Fr 15.7. Aktive Ambienteabend 
 Sa - So 16.7. - 21.8.  Sommerferien 
 Sa - Sa 16.7. - 23.7. Jugi Lager Lachen
 Mi 20.7. MR Quartier-OL/Turnfest-Fotoabend Schwimmbad Wolfensberg
     
August Do 4.8. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Schützenhaus
 Mi 17.8. MR Besichtigung/Exkursion 
 Sa/So 20./21.8. oder   
  27./28.8. MR/FB Reise  Val de Travers
 Sa/So 20./21.8. FR Wanderung 
 Mi 24.8. FR Verteilung Samariterbriefe und Höck 
 Fr 26.8. Aktive LA-Dreikampfmeisterschaften Deutweg
 Mo 29.8. Kitu Beginn Kitu-Jahr 
     
ACHTUNG: Der Redaktionsschluss für das nächste Domino wurde um eine Woche vorverschoben.    



Restaurant Central
Paddy Buff - Rossi

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 24.00 Uhr
SA / SO geschlossen

Wülflingerstr. 53 . 8400 Winterthur . Tel. 052 222 81 80

Versicherung und Vorsorge

Die AXA Winterthur bietet für Sie privat 
oder für Ihr Unternehmen finanzielle 
Sicherheit. Unsere Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen werden individuell 
auf Sie abgestimmt. 

Gerne beraten wir Sie. 

AXA Winterthur
Generalagentur Christoph Ringli
Stadlerstrasse 11, 8404 Winterthur
Telefon 052 244 43 43
Fax 052 244 43 53
winterthur.sued@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch/winterthursued

Kommen Sie auf unsere Seite.
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Text:
Andrea Schefer

RV TVV Aktive
Daniel Ruckstuhl begrüsst 28 Mitglieder zur Riegenver-
sammlung 2011. Sein Jahresbericht lässt die verschiedenen 
Aktivitäten und lustigen Stunden an Abendunterhaltung, 
Skiweekend, Dorffest, Ambienteabend, Turnfahrt, Schluss-
abend oder Guezle aufleben und wird mit 2116 Zeichen 
als kürzester Jahresbericht ins Guinessbuch der Aktiven 
eingehen.
Oberturner Christian Spiess, blickt in seinem als Tagebuch 
gestalteten Bericht erneut auf ein Jahr mit zahlreichen guten 
Resultaten zurück. Insbesondere am Hallenwettkampf, der 
Dreikampfmeisterschaft und am Turn-, Spiel- und Stafet-
tentag wurden wieder einige Podestplätze sowie zahlrei-
che Auszeichnungen erkämpft. Wobei wir uns nach den 
Anstrengungen mit den feinen Sachen die Bäuche füllen 
konnten. Auch in Russikon, an der Regionalmeisterschaft 
in Andelfingen und am Kantonalturnfest Maienfeld durfte 
sich der TVVA über gute Resultate freuen. Doch von nichts 
kommt nichts und so trainierten auch im vergangenen Jahr 
durchschnittlich um die 20 Aktive pro Abend, sodass es 
bisweilen sogar richtig eng in der Halle wurde. 
Für fleissigen Turnstundenbesuch wurden Giacomo Pescato-
re mit 77 Trainings, Nathalie Swysen sowie Patrick Ruckstuhl 
mit 74 und Silvio Fuschini mit 73 Trainings geehrt.
Unser Zahlenjongleur Daniel Bachmann kann auch die-
ses Jahr einen hohen Gewinn präsentieren, welcher ins-
besondere aus den zahlreich geleisteten Arbeitsstunden, 
grosszügigen Spenden, tieferen Ausgaben und dem Ju-
gendmitgliederrabatt bei der Hallenmiete resultierte. Die 
Mitgliederbeiträge bleiben unverändert und das Budget für 
2011 sieht wieder einen Gewinn vor. 
Auch personell geht es uns gut, und so stellt sich der gesam-
te Vorstand für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Neu wird 
Patrick Ruckstuhl neben Christian Spiess und Nicolas Pesca-
tore als 2. Vize-Oberturner ins Technikerteam gewählt. Neu 
zählt die Riege 138 Mitglieder (+5), davon 42 Aktive (+8).
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Text:
Maxi Quattländer Betscha  

Text:
Peter Schmid

RV MännerriegeRV Frauenriege
Am 8. März folgten 25 Mitglieder dem Aufruf 
vom Vorstand zur 117. Riegenversammlung ins 
Restaurant Schützenhaus.

Obmann Hans Kölliker berichtete vom vergan-
genen Vereinsjahr. Im sportlichen Bereich wurde 
zuerst das Bündner Glarner Kantonalturnfest in 
Maienfeld erwähnt. Gestartet wurde zusammen 
mit der Frauenriege, und der Einsatz in den Spar-
ten „Fit und Fun“ und „Fachtest Allround“ war 
wiederum sehr gross. Bei den Faustballern wech-
seln sich Sonnen- und Schattenseiten regelmässig 
ab. Positiv ist der 1. Rang in der vergangenen 
Wintermeisterschaft der 5. Liga und der Aufstieg 
in die Vierte zu vermelden. Negativ zu werten 
ist der Rückzug der 3. Liga-Mannschaft auf die 
nächste Sommermeisterschaft wegen zu wenigen 
Spielern. Nach einigen regen Diskussionen musste 
dann dieser Schritt leider eingeleitet werden.

Beliebte gesellschaftliche Anlässe waren im ver-
gangen Jahr: Der Beitrag zur Turnunterhaltung, 
die zweitägige Reise der Männerriege ins Gott-
hardgebiet, die Seniorenwanderung rund um die 
Rebberge von Hallau und der Besuch des Krimi-
nalmuseums in Zürich. Während den Ferien fand 
man noch Zeit für Boccia spielen, Wald-OL, Jassen 
und Kegeln.

Auch die Helfereinsätze sind wichtige Pfeiler in 
einem Vereinsjahr. Zum einen sind das die Staff 
Einsätze an den Heimspielen der NLA-Handball-
mannschaft von Pfadi Winterthur und zum ande-
ren die geleisteten Helferstunden an der Vältemer 
Dorfet.

Da sich der gesamte Vorstand sowie auch der 
Obmann für ein weiteres Amtsjahr zur Verfügung 
stellte, war das Traktandum Wahlen schnell erle-
digt. Alle wurden einstimmig wieder gewählt.

Kassier Albert Meng musste trotz vielen geleis-
teten Helferstunden einen Verlust von Fr. 2’200.- 
bekannt geben. Die Beitragserhöhung um Fr. 5.-, 
welcher der Vorstand wegen steigender Verbands-
abgaben vorgeschlagen hatte, wurde aber ein-
stimmig gutgeheissen.

Die Zahl der Mitglieder nahm per 31.12.2010 
auf 118 ab. Leider mussten wir von Ehrenobmann 
Karl Schweizer sowie den Ehrenmitgliedern Max 
Schmid und Hans Schneider für immer Abschied 
nehmen. Zum Veteran ernannt wurde das Passiv-
mitglied Peter Allemann. 13 Turner erhielten eine 
Flasche Wein als Auszeichnung für mindestens 30 
besuchte Turnlektionen. Zum Schluss bedankte 
sich der Präsident des Hauptvereins Marc Blaser bei 
der Männerriege für die gute Zusammenarbeit und 
Mithilfe in den verschiedenen Chargen.

Am 3. März 2011 begrüsst die Präsidentin Therese 
Burren 25 Aktivmitglieder, zwölf Passivmitglieder 
und sechs Ehrenmitglieder in der Weiherstube zur 
alljährlichen Riegenversammlung. Per Ende Jahr 
zählt die Frauenriege 83 Mitglieder; somit gleich-
bleibender Bestand wie Ende 2009.

Therese verliest ihren kurzweiligen und ausführ-
lichen Jahresbericht und bedankt sich bei allen 
Mitgliedern für die geleistete Arbeit, Spenden etc. 
Der Bericht wird mit grossem Applaus verdankt. 

Mit den sportlichen Erfolgen bewegten wir uns 
im ähnlichen Rahmen wie letztes Jahr. Einerseits 
die Teilnahme am Bündner Glarner Kantonalturn-
fest in Maienfeld zusammen mit der Männerriege 
sowie als Novum die Teilnahme am Turn-, Spiel- 
und Stafettentag im Deutweg.

Die vielen Festivitäten im Jubiläumsjahr des Zür-
cher Turnverbandes liessen keinen Frauensporttag 
zu. Dafür lieferten drei Frauenriegenleiterinnen ei-
nen gelungenen Sponsorenlauf zur Jubiläumsfeier 
des ZTV im Mai in Veltheim. Auch der gesellschaft-
liche Teil kam nicht zu kurz. Gestartet wurde mit 
dem alljährlichen Zmorgebummel, die Riegenreise 
ins Bündnerland nach Andeer (Thermalbadgenuss 
pur), mit Wanderung über den Burgenweg im 
Domleschg entlang. Die diesjährige Besichtigung 
befasste sich mit der Frage: Woher kommt das 
Salz? Neu war der Besuch eines Weihnachtsmark-
tes einiger Frauen in Bremgarten. Unsere Seniorin-
nen erlebten einen interessanten Tag im Minimues-
Park am Bodensee, und an der alljährlichen Dorfet 
waren die Frauen wieder tatkräftig mit von der 
Partie; als Abschluss der beliebte Schlussabend.

Die Stimmberechtigten folgten dem Antrag der 
Revisoren und erteilten der Kassierin Nicole Roost 
für die korrekt geführte Kasse Entlastung. Auch 
im laufenden Jahr sind wieder diverse Anlässe 
geplant. Gemeinsam mit der Männerriege nimmt 
die Frauenriege an den Regionalmeisterschaften 
in Dägerlen und mit der Seniorenriege am Kan-
tonalturnfest in Wädenswil teil. Für diesen Anlass 
stellt die Leiterin Claudia Hauser einen Antrag, 
den teilnehmenden Frauen einen Betrag von Fr. 
40.- an die Festkarte zu bezahlen. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. Das Beitragsregelement 
wird unverändert angenommen.

Im Vorstand der Frauenriege gibt es dieses Jahr 
keine Veränderungen. Ernennung zur Veteranin: 
Esther Moor. Um 22 Uhr schliesst Therese die Rie-
genversammlung 2011.



 

Text:
Karin Bührer Furter

Turnverein Veltheim

Mitgliederbestand konstant

Ende März kann Vereinspräsident Marc Blaser 74 Mitglieder, 
davon neun Ehrenmitglieder, zur 133. Generalversammlung 
des Turnvereins Veltheim begrüssen. Zu den Anwesenden 
zählt auch das älteste Vereinsmitglied, Max Trachsler. Er 
überbringt dem Verein ein Fotobuch von seinem 100. Ge-
burtstag und bedankt sich für die Präsenz des Turnvereins 
an seinem Fest und die guten Wünsche.

In seinem Jahresbericht schaut der Vereinspräsident auf 
sein bereits drittes Amtsjahr zurück. Sehr erfreut ist er über 
die positive Berichterstattung über den Turnverein Veltheim 
in den Medien. Insbesondere als einige Turnerinnen und 
Turner bei der Neugestaltung des Güetli tatkräftig mithalfen 
oder dank Spitzenresultaten an Wettkämpfen. Zudem hat 
der Turnverein Veltheim als einziger Turnverein der Stadt 
Winterthur anlässlich der Jubiläumsaktivitäten des Zürcher 
Turnverbandes einen Dorfevent organisiert.

Bezüglich Mitgliederzahlen sind erste Anzeichen für eine 
Trendwende in Sicht. Der Bestand vom Vorjahr von 454 
Mitgliedern ist unverändert. 20, 20, 80, 40, das sind die 
Mitgliederzahlen von unserem Nachwuchs (Elki, Kitu, Mäd-
chen- und Jugendriege), welcher somit einen minimalen 
Zugang von drei Turnenden gegenüber dem Vorjahr ver-
zeichnen kann.

Aus technischer Sicht, zeigt sich Michael Lüthy erfreut 
über die erfolgreiche Abendunterhaltung 2010 sowie die 
turnerischen Erfolge der Riege TV Veltheim Aktive, insbe-

sondere am Leichtathletik-Hallenwettkampf in Effretikon.
Sämtliche Kassen werden von der Versammlung abge-

nommen. Aufgrund der Erhöhung der Abgaben an höhere 
Verbände bezahlen Kinder- und Jugendmitglieder neu einen 
Jahresbeitrag von 70 Franken.

Der Hauptvorstand stellt sich geschlossen ein weiteres Jahr 
zur Verfügung. Neu wird auch der Chef der Jugendkoordi-
nation, Thomi Fischer, in den Vorstand integriert. Aus der 
JUKO wird die langjährige Elki-Leiterin Anita Gurtner (Bild) 

verabschiedet. Ihre Nachfolgerin, Lucia Franzen, hat die 
Riege bereits im vergangen August übernommen. Vereins-
blatt-Redaktorin Sändy Fischer hat ihren Rücktritt erklärt. 
Für dieses Amt konnte leider keine neue Person gefunden 
werden. Künftig werden deshalb die Riegen je einen Vertre-
ter ins Redaktionsteam stellen müssen. Ebenfalls weiterhin 
vakant ist der Posten Akquisition. Zum neuen Revisor und 
Nachfolger von Ornella Ferraro, wurde Marco Duffner ge-
wählt. Marianne Wüthrich hat das Archiv in neue Hände 
übergeben. Es wird fortan von Anita und Ruedi Sigg geführt.

Am 27./28. Januar 2012 wird es wieder eine Abendun-
terhaltung geben. OK-Präsident Daniel Ruckstuhl konnte 
bereits sämtliche Ressorts besetzen und freut sich auf sein 
bewährtes OK zählen zu können. Die nächste Generalver-
sammlung findet am Samstag, 31. März 2012 statt.



Herzlichen Dank
unseren Inserenten, 
Spendern und Gönnern!
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Therese Burren

 

Text:
Karin Bührer Furter

Frauen- und Männerr iege

Erstmals dabei
Hauptverein

DOMINO intern
Am kantonalen Turnfest in Wädenswil wird erst-
mals eine gemischte Seniorengruppe am Start 
sein. Aus der Frauen- und Männerriege werden 
die rüstigen Seniorinnen und Senioren in sechs 
Spielen beim 3-teiligen Vereinswettkampf Fit und 
Fun um Punkte kämpfen.

In den Turnstunden wird schon fleissig am Ab-
lauf der Spiele gefeilt und für die Kondition trai-
niert. Kurz vor dem Turnfest wird in gemischten 
Gruppen das Geübte nochmals vertieft, sodass wir 
für den grossen Tag gut vorbereitet sind.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kampfrich-
ter Peter Schmid und Marianne Wüthrich. Ohne sie 
wäre unsere Teilnahme nicht möglich. Wir hoffen, 
dass wir in dieser Kategorie in der vorderen Rang-
hälfte mitreden können.

Wir jedenfalls halten uns ans Motto: 

„Wer kämpft kann verlieren,  
wer nicht kämpft hat schon verloren“

Für das Amt der Redaktorin/des Redaktors hat sich 
niemand gemeldet. Ab sofort wird deshalb ein 
Redaktionsteam diese Aufgaben übernehmen. 
Es setzt sich wie folgt zusammen:

Regula Scheiwiller, TVV Aktive
Beni Rüegg, Männerriege
Susi Sollberger, Frauenriege
Armin Gross, Handballriege
Sändy Fischer, JUKO
Karin Bührer Furter, HV und Koordination

Konkret heisst dies, dass die Riegen, beziehungs-
weise ihre Vertreter künftig für die Riegenbeiträge 
verantwortlich sind. Dazu gehören insbesondere 
sammeln und redigieren der Beiträge, Bildmaterial 
akquirieren, Vorschau der Riegenanlässe verfassen 
sowie das Erteilen der Druckfreigabe. Dies hat den 
Vorteil, dass die Arbeit gut verteilt ist und die ein-
zelnen Personen einen überschaubaren Aufwand 
haben. Welche Nachteile diese Lösung mit sich 
bringt, wird die Zukunft zeigen. Ich hoffe aber, 
dass wir auf diese Weise weiterhin vier lesenswerte 
Domino-Ausgaben pro Jahr produzieren können.

Ich wünsche allen Riegenvertretern viel Spass bei 
der Arbeit und danke im Namen des Turnvereins 
für ihren Einsatz.

Beiträge der jeweiligen Riegen können ab sofort 
direkt an diese Personen geschickt werden. Die 
Mailadressen sind auf der zweitletzten Seite des 
Dominos ersichtlich.

Weiterhin vakant ist der Posten Akquisition. Lei-
der hatten wir seit Anfang Jahr bei den Inserenten 
mehrere Abgänge zu verzeichnen. Dank dem vor 
zwei Jahren vorgenommen Wechsel der Druckerei 
und den damit verbundenen tieferen Druck- und 
Versandkosten, kann das Vereinsblatt jedoch wei-
terhin kostendeckend finanziert werden. Neue 
Inserenten sind jederzeit willkommen. Alle Mitglie-
der sind aufgefordert diese zu akquirieren.

Redaktionsschluss Domino 3/2011
Aufgrund unterschiedlicher Ferienabwesenhei-
ten der neuen Redaktionsteam-Mitglieder muss-
te der Redaktionsschluss für das nächste Do-
mino um eine Woche vorverschoben werden.  
Neuer Redaktionsschluss: Montag, 11. Juli 2011. 
Wir bitten um Verständnis.
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Sondermodell Škoda Fabia Monte Carlo

Rallye-Spirit, wohin 
Sie auch fahren
Ab CHF 

Der neue Škoda Fabia Monte Carlo: Schon der erste Blick lässt Ihren

Puls höher schlagen! Sportlicher kann Fahrspass nicht sein. Das Dach

mit Spoiler, die dunklen Leichtmetallfelgen, die getönten Scheiben,

das Sportfahrwerk und die spritzigen und dennoch sparsamen TSI-

und TDI-Motoren sind eine einzige Aufforderung an Sie: Teste mich – 
ich bin ein Champion!  
* Škoda Fabia Limousine Sondermodell Monte Carlo, 1.2 l TSI, 86 PS/63 kW, 5 Türen. Empfohlener Verkaufspreis

inklusive 8% MwSt. Preis entspricht nicht dem abgebildeten Modell.  

www.skoda.ch

Skoda Center AMAG RETAIL Winterthur
Zürcherstrasse 240, 8406 Winterthur-Töss
Telefon: 052 208 31 31, Telefax: 052 208 31 29
www.winterthur.amag.skoda.ch
e-mail: skodacenter.winterthur@amag.ch

21’630.–* (netto)

Fabia Monte Carlo_4sp_4c_d.qxp  22.04.2011  22:45  Page 1

TV Veltheim am Dorffest
Das Dorffest Veltheim feiert vom 27. - 29. Mai 2011 das 
15-Jahre-Jubiläum. Seit einiger Zeit laufen im Turnverein 
Veltheim die Vorbereitungen für unsere Festwirtschaft.

Wie auch in den letzten Jahren, werden wir Bewährtes 
mit Neuem paaren. Bewährtes und Gutes soll man 
beibehalten. So werden wir an unserer kulinarischen 
Spezialität „Raclette mit Kartoffeln“ festhalten und un-
seren Gästen auch musikalisch etwas bieten. Dank dem 
erneuten Sponsoring der Firma Nespresso, verwöhnen 
wir auch dieses Jahr unsere Gäste mit köstlichem Kaffee. 
Traditionsgemäss sind am Sonntagmorgen wieder un-
sere Ehrenmitglieder, Dorffest-Sponsoren und Spender 
sowie die Domino-Inserenten zum Apéro eingeladen. 
Auch die Raucher unter unseren Gästen wollen wir nicht 
vernachlässigen und stellen für sie wiederum einen Rau-
cherpavillon auf.

Neuerungen: Wir haben den Käselieferanten gewech-
selt, und vor allem werden wir dieses Jahr mit dem neuen 

Turbo-Racletteofen arbei-
ten. Dieser wird uns eine 
schnellere und effizientere 
Bedienung unserer Gäste 
gewährleisten, da mehrere 
Portionen gleichzeitig zu-
bereitet werden können.

Ausserdem werden wir 
mit einem neuen Angebot 

an Grillwürsten der anderen Art aufwarten. 
Musikalisch unterhalten wird uns und unsere Gäste 

heuer die von einem alten Bekannten neugegründete 
SUPERBAND mit folgendem Programm:

Freitag, 27. Mai 19.30 - 01.30 Uhr 
Premiere der SUPERBAND – eine Band stellt sich vor 

Samstag, 28. Mai 18.00 - 01.30 Uhr
Tanz- und Partytime bis in den frühen Morgen

Sonntag, 29. Mai 11.00 - 14.00 Uhr
Country-Apéro mit der SUPERBAND

Sonntag, 29. Mai 15.00  19.30 Uhr
Tanz- und Party-Nachmittag mit der SUPERBAND

Es gibt noch einiges zu tun bis alles unter Dach und Fach 
und durchorganisiert ist sowie bis der letzte Helferjob be-
setzt ist. In der Hoffnung, dass Petrus unsere Schönwet-
ter-Bestellung fristgerecht liefert, freuen wir uns auf drei 
erlebnisreiche Tage mit hoffentlich vielen Festbesuchern.

Helferinnen und Helfer gesucht:
Für die Bewirtung unserer Gäste werden noch Helferinnen 
und Helfer gesucht. Brigitte Ochsner, 052 212 29 66 
freut sich auf zahlreiche Anrufe.
Eine Liste mit den noch offenen Schichten findet man 
unter www.tvveltheim.ch.

 

Text:
Stephan Roost, Festwirt
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Jugendsporttag Neftenbach
Die Mädchenriege startet am Sonntag, 22. Mai 
mit 49 Kindern am Jugendsporttag in Neften-
bach. Am Morgen finden die Einzelwettkämpfe 
und die Gymnastik wie folgt statt.

Einzelwettkampf
08.15 Uhr Boden
08.45 Uhr Fitnessparcours
09.00 Uhr  Kugel
09.15 Uhr  Zielwurf
09.45 Uhr  Seilspringen
10.00 Uhr  Lauf
10.15 Uhr  Weitsprung
10.45 Uhr  Hochweit
11.00 Uhr  Stufenbarren
11.30 Uhr  Sprung

Gymnastik (Turnhalle Auenrain)
08.45 Uhr  Gymnastik zu Zweit, Paar 1
09.30 Uhr  Gruppengymnastik
11.00 Uhr  Gymnastik zu Zweit, Paar 2

Am Nachmittag messen sich die Mädchen in den 
Spielen und der Pendelstafette mit anderen Rie-
gen. Wir freuen uns auf zahlreiche Fans.

Regionalmeisterschaften 
(RMS) Dägerlen
Die Turnerinnen und Turner der Riege TV Velt-
heim Aktive sind am Sonntag, 5. Juni in Däger-
len wie folgt im Einsatz:

09.00 Uhr Hochsprung (Anlagen 1/2)
 Schleuderball (Wurfanlagen 1/2)
10.35 Uhr Gerätekombination
 Pendelstafette
11.35 Uhr Weitsprung (Anlagen 1/2)
 Weitwurf (Wurfanlagen 2/3)
12.50 Uhr Kugelstossen (Anlagen 1/2/3)

Je acht Turnerinnen und Turner der Frauen- und 
Männerriege starten am Sonntag, 5. Juni ge-
meinsam an den Regionalmeisterschaften und 
hoffen auf jubelnde und euphorische Unterstüt-
zung der restlichen Vereinsmitglieder. Und natür-
lich wünschen wir uns strahlenden Sonnenschein. 
Also, bitte alle die Daumen fest drücken.

11.20 Uhr Kugelstossen
 Pendelstafette 80m
13.00 Uhr FTA
14.25 Uhr Schleuderball
15.25 Uhr 800m Lauf
15.30 Uhr Wurfkörper

Weitere Infos unter www.rms11.ch.

Einzelwettkämpfe
Am Wochenende vom 24.-26. Juni starten vier 
Turnerinnen und zehn Turner der Riege TV Velt-
heim Aktive an Einzelwettkämpfen. Die Startzei-
ten sind unter www.tvveltheim.ch publiziert.

Vereinswettkämpfe
Die Seniorinnen und Senioren der Frauen- und 
Männerriege bestreiten den 3-teiligen Vereins-
wettkampf am Samstag, 2. Juli in Wädenswil 
wie folgt:

14.10 Uhr Fit und Fun Teil 1
15.50 Uhr Fit und Fun Teil 2
17.10 Uhr Fit und Fun Teil 3

Die Riege TV Veltheim Aktive bestreitet den Ver-
einswettkampf am Kantonalturnfest in Wädenswil 
am Samstag, 2. Juli. Zu beachten ist, dass die 
Leichtathletik-Disziplinen auf dem Festgelände 
Beichlen und das Geräteturnen auf dem Festge-
lände Geren in der Reithalle ausgetragen werden.

15.10 Uhr Gerätekombination (Getu 2 ZP1)
 Pendelstafette (PS2)
 Kugelstossen (Anlagen 1/3)
16.20 Uhr Hochsprung (Anlagen 3/4)
 Schleuderball (Wurfanlagen 7/8)
17.45 Uhr Weitsprung (Anlagen 1/2)
17.50 Uhr Weitwurf (Wurfanlagen 2/3)

Alle Turnerinnen und Turner freuen sich über zahl-
reiche Schlachtenbummler. Es wird empfohlen, 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. Es 
besteht ab dem Bahnhof Wädenswil ein Shuttle-
busbetrieb zu den Festgeländen.

Weitere Infos unter www.ktf2011.ch.

Jugendeinzelturntag Töss
Am 10. Juli findet der Jugendeinzelturntag in 
Winterthur Töss statt. Die Mädchenriege wird 
mit etwa 25 Turnerinnen daran teilnehmen. Da der 
Anmeldeschluss noch nicht vorbei ist, sind auch 
die Startzeiten noch nicht bekannt.



 
             

                            

                  

             






  





           

             

 

 

 

Text:
Giacomo Pescatore

Mädchen- und Jugendriege

Hindernislauf im Vierer-Pack
Am Sonntag, 10. April versammelten sich über einhundert 
Kinder der Mädchen- und Jugendriege zum Appell des 
diesjährigen Rangturnens. Nach der Begrüssung und dem 
Einlaufen konnte es endlich losgehen. Die begeisterten 
Kinder gaben was sie hatten in den verschiedenen Diszi-
plinen aus den Sparten Leichtathletik, Geräteturnen und 

Fun. Während die Jungs beim Kugelstossen die Muskeln 
spielen liessen, um die Wette liefen und im Sprung einen 
Strecksprung, eine Sprungrolle oder gar einen Salto zeigten, 
führten die Mädchen in der Halle mit Grazie die geprobte 
Stufenbarrenübung vor, sprangen mit Vollgas in den Sand 
oder schwangen beim Seilspringen das Seil so schnell, dass 
es einem übel werden konnte. Der Nachmittag dauerte 
lange, doch um einen Wettkampf mit so vielen Kindern gut 
koordinieren zu können, mussten einige Wartezeiten ein-
berechnet werden. Dennoch konnte im zeitlichen Rahmen 
mit dem Aufstellen der letzten Disziplin gestartet werden: 
Dem Hindernis-Parcours. Um den Wettkampf nicht bis in 
die Nacht zu ziehen, starteten die Kinder zum ersten Mal in 
Vierergruppen. Auf der Bahn, welche nicht viel Ausweich-
möglichkeiten bereit hielt, wurde gekrochen, geklettert, 

gedrängelt und krampfhaft versucht, den Vordermann zu 
überholen, um als erster die Zielmatte zu erreichen. Leider 
überschätzte der eine oder andere sich selbst, was auch 
dieses Jahr zu Tränen führte, welche aber bald wieder weg-
gewischt wurden. Auf Premieren folgten Premieren, denn 
zum ersten Mal seit langem präsentierte uns die Mädchen-
riege ihre Gruppengymnastik, mit welcher sie an den übri-
gen Wettkämpfen zu punkten versuchen wird; ein schöner 
Abschluss. Lange musste darauf gewartet werden, bis mit 
der Rangverkündigung begonnen werden konnte und etwa 
noch einmal so lange ging es, bis diese vorüber war. So 
endete der sonnige, aber anstrengende Sonntag erst nach 
sieben Uhr. Müde und erschöpft machten sich alle, mit oder 
ohne Umweg, auf den Heimweg.

Auszug aus der Rangliste
Mädchen
Kat. A: 1. Wassana Thettham, 2. Menoa Stauffer, 3. Patri-
cia Groth, Kat. B: 1. Seline Denzler, 2. Monique Zellweger, 
3. Muriel Strasser, Kat. C: 1. Gianna Binelli, 2. Elea Weber, 
3. Franca Crevatin, Kat. D: 1. Joy Locatelli, 2. Selina We-
ber, 3. Lara Frozza

Knaben
Kat. A: 1. Armin Siegrist, 2. Fabian Roost, 3. Rafael Hauser
Kat. B: 1. Silvan Lupp, 2. Miro Specht, 3. Cédric Hegi
Kat. C: 1. Serafin Stofer, 2. Julius Labusch, 3. Fabio Laurie
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Text:
Roli Schumacher

Die eigene Bar des TV Veltheims (1965 – ca.  1975)

Queens – Club
Aus Rol i ‘s  Er innerungsschatz:

Anfangs der 60er-Jahre machten sich die Vereins-
mitglieder der Jahrgänge 1946 – 1955 Gedanken 
über einen gemeinsamen Treffpunkt für Jugend-
liche aus der Turnfamilie. Ein Ort, wo man sich 
austauschen, diskutieren und die Kameradschaft, 
auch ausserhalb des Turnbetriebs, pflegen konn-
te. Daneben sollten Durst und Hunger gelöscht 
werden können. Es war die Zeit, als das Geld in 
dieser Lebensphase (z.B. während der Lehre) etwas 
knapp war. Turner oder Turnerinnen mit oder ohne 
Anhang trafen sich damals entweder zum Tanz im 
Schützenhaus oder in einem der vielen Kinos in 
Veltheim (Rex) oder in der Stadt (Talgarten, Neu-
markt, City, Palace, etwas weniger im Arch oder 
Eden). Da diese um 20 Uhr begannen und jeweils 
zwischen 22 und 23 Uhr zu Ende waren, stand 
immer wieder die Frage im Raum: Wohin gehen 
wir noch zu dieser späteren Stunde, ohne unser 
Portemonnaie überaus zu beanspruchen? Um die 
Eltern etwas auf die Foltern zu spannen, konnte 
man ja nicht schon nach Hause gehen und dies 
erst noch mit „erobertem“ Anhang – undenkbar.
Aus diesem Dilemma half unser Vereinskamerad 
Toni Grünenfelder. Er brachte das Kunststück fer-
tig, die Zustimmung seiner Eltern zu erwirken, 
einen Kellerraum an der Ecke Feld-/Bleichestras-
se zu einer Bar umzunutzen und einzurichten. 
Heizungsmonteur Grünenfelder, Mechaniker Biel-
mann, Elektriker Steingruber, Schreiner Bichsel 
und der Schreibende (Planung und Bauleitung) 
machten sich an die Arbeit. Mit grossem Einsatz 
und Turnerhilfe wurden Pläne geschmiedet, alle 
nötigen Materialen wie Holzbaustoffe, Schall-
schutzverkleidungen, Maler-Utensilien, Sanitäres, 
Möbel, Elektrisches und Beleuchtung, Beschallung, 
zeitgemässe Dekorationen, etc. herbeigeschafft 
und verarbeitet. Genügend Getränke und gut 

haltbare Esswaren wurden ebenso hinunterge-
schleppt, wie Musikplatten und Tonbänder (Beat-
les, Rolling Stones, Sauterelles etc.). Schon bald 
war das „Kellerloch“ gemütlich eingerichtet und 
die Vereinsbar geboren.
Von diesem Moment an war die Frage überflüs-
sig geworden, wo man hingehen soll. Nein, man 
traf sich einfach im Queens-Club (wie der Name 
entstand, ist noch heute unerklärlich!) zu einem 
Drink, entweder nach einem Anlass oder schon 
vorher, um abzumachen, ob und was laufen soll.
Dieser heimelig eingerichtete Treffpunkt für die 
Veltheimer Turnerschaft diente von nun an jahre-
lang dem „privaten“ gesellschaftlichen Vereins-
leben unter uns Jugendlichen. Hier wurden Dis-
kussionen geführt über Verein, Sport und Politik. 
Es wurden turnerische oder andere Aktivitäten 
geplant, Freundschaften geschlossen – kurzum das 
Vereinsleben auf besonders wertvolle private Art 
gelebt. Diese gelebte Kameradschaft hat unsere 
Generation zusammengehalten und in den Verein 
hineingetragen und ihr bis heute in verschiedener 
Hinsicht vieles gebracht, was den jüngeren Ge-
nerationen heutzutage vermutlich teilweise fehlt: 
Neben dem Elternhaus eine zweite gesellschaftli-
che Basis, wo man aufgenommen und akzeptiert 
wurde, sich wohl fühlen konnte.
Meine Turnkameraden und ich sind Toni Grünen-
felder heute noch dankbar für die Initiative, diese 
Institution geschaffen zu haben. Solche Oasen 
haben Gruppen gefördert, die nicht nur sich selbst, 
sondern auch dem Verein als Ganzes sehr viel ge-
bracht haben, in turnerischer wie gesellschaftlicher 
Hinsicht. Diese gemachte Erfahrung ist äusserst 
wertvoll und weiter zu empfehlen.
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Claudia Hauser

 

Text:
Roman Ochsner

TVV Aktive

Bergbahnen 
ausser Betrieb!

Frauenriege

Weiterbildung in 
Filzbach

Knapp 100 Turnerinnen und Turner aus dem Kanton Zürich 
versammelten sich im März in Filzbach, um den Technischen 
Leiterkurs zu besuchen. Eine buntgemischte Truppe stand 
voller Erwartung am Morgen in der Turnhalle. Nach einem 
schweisstreibenden Einturnen wurden wir in Gruppen auf-
geteilt, und der Spass konnte beginnen! Skifit, Schleuder-
ball, Schaukelring, Wassergymnastik und vieles mehr stand 
auf dem Programm. Pro Disziplin brauchte man mindestens 
ein T-Shirt oder eine Badehose! 

Nicht nur in der Turnhalle, sondern auch im Hallenbad 
floss der Schweiss in Strömen! Die Muskulatur im ganzen 
Körper wurde beansprucht. Zum Glück verfügt Filzbach 
über einen grossen Whirlpool, den wir dann am Abend in 
Anspruch nahmen. So hielt sich der Muskelkater an den 
folgenden Tagen in Grenzen. Ueli, Roger, Caroline und 
ich durften zwei tolle Tage in Filzbach geniessen. Hierbei 
mussten wir uns mal nicht den Kopf zerbrechen was für 
ein Programm wir zusammen stellen sollten. Wir konnten 
einfach turnen und die Lektionen geniessen. Für uns steht 
heute schon fest, dass wir im nächsten Jahr wieder ein Wo-
chenende in Filzbach verbringen werden.

Sehr früh für einen Samstagmorgen versammelten wir uns 
frohgelaunt am Bahnhof Winterthur. Schwerbeladen mit 
Ski- und Snowboardausrüstung reisten wir mit Zug und 
Postauto nach Marbachegg. Im Zug war es anfangs noch 
ruhig, da einige von uns noch ziemlich müde waren. 

In Marbachegg angekommen, mussten wir enttäuscht zur 
Kenntnis nehmen, dass das Skigebiet geschlossen war. So 
lösten wir eine Einzelfahrkarte zum Hotel, und anschliessend 
verteilten wir uns auf die Zweier- und Viererzimmer auf. 
Marc hatte die Idee, ein Schokoladenspiel zu spielen. Mit 
Gesang und weiteren Spielen ging der Nachmittag rasch 
zu Ende. 

Bei schmackhaften Nachtessen wurde viel geplaudert 
und es entstanden spontane Ideen. Eine davon war, in den 
frischen Schnee hinaus zu gehen. Die Mehrheit kam freiwil-
lig mit in den Schnee, den anderen musste nachgeholfen 
werden. Zum Aufwärmen begaben wir uns anschliessend 
in den Aufenthaltsraum. Die Unermüdlichen blieben bis um 
halb vier Uhr im Aufenthaltsraum bei Spielen wach. Zwei bis 
drei gingen danach nochmals in den Schnee und die andern 
legten sich schlafen. 

Am nächsten Morgen früh (10 Uhr) gab es das Frühstück. 
Anschliessend packten wir unsere sieben Sachen. Da wir 
leider immer noch nicht Skifahren konnten, nahmen wir 
die Liegestühle und sonnten uns in der Sonne. Nach einer 
kurzen Diskussion beschlossen wir, früher nach Hause zu 
gehen. Im Zug spielten einige einen Jass, um sich die Zeit zu 
vertreiben, die andere versuchten noch ein bisschen Schlaf 
nach zu holen. Als wir endlich in Winterthur ankamen, 
trennten sich unsere Wege. Vielen Dank an die Organisato-
rin Sandra Senn für dieses gelungene Weekend.



Das Nähmaschinen-
Fachgeschäft in Ihrer Nähe

E lna-P faff Nähcenter
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8400 Winterthur
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e-mail alex.chris ten@ pfaff-winti.ch

Reparaturen aller Marken
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Text:
Armin Siegrist

TVV Aktive

Spannende 
Videoanalyse

Als sich kurz vor acht Uhr alle auf dem grossen Areal vom 
Schulhaus Gutschick zusammenfanden, stand dem Beginn 
eines tollen, aber anstrengenden Trainingstages nichts mehr 
im Wege. Beim Einlaufen wurden die Taktkünste getestet. 
Danach übte der eine Teil der über zwanzig Turner und 
Turnerinnen ihre Gerätekombination für die diesjährigen 
Wettkämpfe. Der Rest wurde bereits am Morgen durch die 
Halle gehetzt, da Laufschule auf dem Programm stand. Nach 
einer knappen Stunde versammelte sich bereits wieder die 
gesamte Gruppe und bereitete die neuen Lektionen vor. Die-
se waren Weitsprung und Wurf. Die Lektionen waren beson-
ders interessant und lehrreich, da man seine Leistung gleich 
selbst anschauen und korrigieren konnte, weil sie auf Video 
aufgezeichnet wurden. Nach dem Gerätetraining, für den 
Wettkampf in Russikon, freuten sich alle auf das wohlver-
diente Mittagessen. Dieses wurde in einem nahegelegenen 
Restaurant oder als Picknick im Freien, bei durchzogenem 
Wetter, eingenommen. Satt vom Essen, gönnte sich der eine 
oder andere noch einen kurzen Mittagsschlaf, um für die 
bevorstehenden Lektionen wieder fit zu sein. Nach einem 
weiteren intensiven Einlaufen, bei dem man ausgelegte 
Nummern und Buchstaben in der richtigen Reihenfolge ab-
laufen musste, ging es dann so richtig los. Der eine Teil ver-
tiefte sich wieder in das Training für die Gerätekombination 
und der andere Teil übte fleissig Elemente am Boden, Reck 
und Minitramp. Als letzte Lektion standen noch Hochsprung 
und Wurfkörper auf dem Programm. Da die meisten Turner 
und Turnerinnen aber bereits sehr erschöpft waren, wurden 
keine Höchstleistungen mehr erzielt. Die Mehrheit freute 
sich wahrscheinlich bereits auf die abschliessenden Spiele 
und das Chill-out. Nach diesem vorerst sehr schmerzhaften 
aber doch nützlichen Schlusspunkt des Trainingstags, ging 
es in die Garderoben und unter die Dusche. Anschliessend 
fuhren wir bei einsetzendem Nieselregen gemeinsam los in 
Richtung Restaurant La Pergola, wo die diesjährige Gene-
ralversammlung statt fand.
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Text:
Kurt Meier

Männerr iege

Kampf um die  
kleine Rote
Traditionsgemäss treffen sich die Mitglieder der Männer-
riege jeweils während der Schulferien zu einem speziellen 
Anlass. Anfangs Februar war Boccia mit Spaghettiplausch 
im Bocciodromo an der Flüelistrasse angesagt.

Im Verlaufe des Abends fanden sich 15 Personen ins-
gesamt (acht Senioren, vier Männerriegler, drei Frauen) 
ein. Es konnten vier Mannschaften gebildet werden. Nach 
kurzem Üben wurde bald mit grossem Eifer und Konzent-
ration gespielt. Die Einen hatten die Rollrichtung und Ku-
gelgeschwindigkeit schneller im Griff als die Anderen. Aber 
auch bei diesen Teilnehmern stellte sich hin und wieder ein 
Erfolgserlebnis ein, indem sie eine perfekt liegende Kugel 
wegspedieren konnten. Mit der Zeit wurden auch die Re-
sultate ausgeglichener. Doch das Wichtigste war: Es wurde 
nicht verbissen gekämpft, sondern die Freude am Spiel 
zählte mehr als der Sieg.

Recht bald waren die zwei Spielstunden vorbei. Nach 
der körperlichen Anstrengung folgte im oberen Stock des 
Restaurants das nächste Vergnügen in Form von Spaghetti 
oder einer Pizza essen. Dabei erlebten wir den gemütlichen 
Teil des Abends, denn an unserem Tischteil wurden viele 
erfolgreiche, lustige, aber auch nachdenkliche Episoden 
und Anekdoten aus den teilweise sehr langen Turnerleben 
erzählt. Als sich die ersten Teilnehmenden auf den Heimweg 
begaben, ertönten die ersten beliebten Turnerlieder. Wie 
lange der Abend für die letzten Männerriegler dauerte, 
entzieht sich meinem Wissen. Denn auch ich verabschie-
dete mich, damit träumend im Bett liegend noch weiterhin 
Bocciakugeln rollen konnten.



 

Text:
Nicolas Hegi

TVV Aktive

Leichtathletik-Hallenwetkampf: 
Und wieder ein Schlemmerbuffet
Fit und munter machten wir uns auf den Weg nach Effre-
tikon. Nach der achtminütigen Bahnfahrt nahmen wir den 
Bus zu den Eselsriethallen. Dort angekommen, suchten wir 
uns ein angenehmes Plätzchen auf der Tribüne. Wir zogen 
unsere Turntenues an und gingen unter der Leitung von Pa-
trick Ruckstuhl in der Umgebung einlaufen. Trotz der eisigen 
Kälte, kehrten wir aufgewärmt zu unseren Plätzen zurück 
und genossen die restliche Zeit bis zur ersten Disziplin.

11.45 Uhr Wettkampfbeginn: Nach einer Begrüssung des 
Speakers, der seinen letzten Wettkampf „speakerte“, be-
gaben wir uns zu den ersten Disziplinen. Die Turnerinnen 
begannen mit Hochsprung und die Turner mit Kugelstossen. 
Nach den guten Leistungen war schon die Mittagspause 
angesagt. Von etwa 11.30 Uhr bis 13 Uhr stärkten sich alle 
für den Nachmittag. Mit wieder neu gesammelten Kräften 
machten sich die Turnerinnen auf zum Kugelstossen und 
die Turner zum 30 m-Lauf. Um 14.15 Uhr ging es bei den 
Turnerinnen mit dem 30 m-Lauf weiter. Die Turner widme-
ten nun dem Hochsprung volle Leistung und Konzentration. 
Anschliessend war für alle der Dreihupf angesagt. Erschöpft 
und mit guten Leistungen gingen die Frauen duschen, wäh-
rend die Männer sich auf ihre letzte Disziplin, die Pendel-
stafette, vorbereiteten. Um etwa 18 Uhr erkämpften sie 
sich eine Auszeichnung. Als auch noch die „Letzten“ fertig 
waren, gingen auch die Turner unter die wohlverdiente 
Dusche, die leider schon eiskalt war! 
Nun wieder frisch warteten wir auf die Rangverkündigung. 
Mit ganzen elf Säcken voller Käse, Salami, Speck, Schinken 
und Brot traten wir gut gelaunt und mit viel Gesang den 
Heimweg an. Im Anschluss verspeisten wir unsere zahlrei-
chen Auszeichnungen im Restaurant Friedtal und genossen 
den gemeinsamen Ausklang.

Auszug aus der Rangliste
Turner:  
1. Platz: Dreihupf 
2. Platz: Hochsprung 
3. Platz: Kugelstossen
Turnerinnen: 
2. Platz: Kugelstossen
2. Platz Dreihupf
3. Platz: Hochsprung



Fenster in Holz-, Holz-Metall u. Kunststoff, Einbruchschutz,
Türen, Innenausbau, Reparaturservice, Insektenschutz, 

Kücheneinrichtungen, Badmöbel
Beratung, Planung, Bauleitung

ITA Schreinerei und Innenausbau GmbH
Wiesenstr. 1, 8400 Winterthur, Telefon 052 222 97 65, Fax 052 222 27 28

www.ita-gmbh.ch
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   Bluemehus Spaltenstein 
                 Blumenaustr.17 8400 Winterthur 
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Text:
Heiri Schmid

 

Text:
Heiri Schmid

Männerr iege

Langlauftage

Aufstieg in 4. Liga
Faustbal l r iege

Es ist das Verdienst von Paul Giger, dass die traditionsreichen 
Langlauftage im Obergoms weiterhin durchgeführt werden. 
Hanni Meister organisierte unzählige Reisen. Aber nach 
ihrem Rücktritt entstand so etwas wie ein Vakuum, bis sich 
Paul Giger der Sache annahm.

Mit Anita und Ruedi Sigg, Elsbeth und Emil Weiss, Car-
mem und Heiri Schmid sowie Edi Meister, Pierre Frei und 
Paul Giger fuhren insgesamt neun Personen ins Wallis. Wir 
waren eine Person zu wenig. Deshalb konnten wir diesmal 
kein Kollektivbillett lösen. Für die Hin- und Rückreise wähl-
ten wir die kostengünstigere Variante über Göschenen.

Das Wetter war wiederum ansprechend und alle begaben 
sich irgendwie auf die Langlauf-Skier. Am Sonntag stieg 
die Schar wie gewohnt auf einem Pfad zum Restaurant 
Rhonequelle hoch. 

Im Restaurant Furka in Oberwald stimmte wie immer 
Verpflegung und Preis. Hoffen wir, dass sich im kommen-
den Jahr mindestens zehn Personen finden lassen, welche 
die weisse Landschaft des Obergoms im Januar geniessen 
möchten.

Das ständige Training scheint Früchte zu tragen. Obwohl 
verschiedene Spieler die Meisterschaft der 5. Liga bestritten, 
dominierte die Männerriege Veltheim das Geschehen. Auch 
die Ersatzspieler der doch älteren Mannschaft trugen das 
Ihre zu wertvollen Punkten bei.

Einzig in der ersten Runde steckte man verletzungsbedingt 
eine Niederlage ein. Hernach resultierten lauter Siege. So 
auch in der Finalrunde, wo einzig gegen Elgg 4 (2 : 1) ein 
Satz abgegeben wurde.

Mit Spannung blicken die Faustballer auf die Feld-Meis-
terschaft, an der sie, höher klassiert, doch einige Akzente 
setzen möchten.

Rangliste
1. MR Veltheim, 33 Punkte
2. FB Elgg 4, 28 Punkte
3. MTV Illnau 2, 22 Punkte
4. MR Hegi 2, 14 Punkte
5. MTV Illnau 3, (nicht in der Finalrunde)
6. MR Rorbas 2, (nicht in der Finalrunde)



GR
AT

UL
AT

IO
N

 

Text:
Sändy Fischer

Der TVV wünscht allen Jubilaren alles 
Gute, viel Glück, gute Gesundheit und 
einen schönen Festtag im Kreise ihrer 
Lieben.

89. Geburtstag:
Albert Hinterberger, 24. Juli
Walter Stucki, 19. August

88. Geburtstag:
Ruth Ruckstuhl, 4. Juni

87. Geburtstag:
Verena Trachsel, 11. August

86. Geburtstag:
Beni Trachsler, 2. Juni

85. Geburtstag:
Heini Friedrich, 27. Mai
Jakob Harlacher, 25. Juni

84. Geburtstag:
Ernst Hunn, 2. Juni
Fritz Furrer, 6. Juli
Frieda Friedrich, 11. August
Helmut Maier, 22. August

80. Geburtstag:
Othmar Stehli, 24. Juli
Willi Tödtli, 1. August

75. Geburtstag:
Rodolphe Jakob, 23. Juni
Maja Zehnder, 3. August
Paul Willi, 7. August
Ruth Meier, 14. August

70. Geburtstag:
Paul Gabriel, 7. August

Die JUKO gratuliert
Schön ist jedes Alter, jede Zeit,
wenn man bewusst den Dingen der Welt
mit Leichtigkeit ohne Leichtsinn begegnen kann.
(Monika Minder)

Bereits am 27. Februar feierte JUKO-Chef Thomi 
Fischer seinen runden Geburtstag. Nur vier Tage 
später, am 3. März 2011, tat es ihm die neue ELKI-
Leiterin, Lucia Franzen, gleich.

Den beiden „Doppel-Tweens“ gratulieren wir 
nachträglich ganz herzlich und wünschen ihnen 
bei ihren Aufgaben weiterhin viel Spass, Genug-
tuung und Erfüllung.



Kontakte
Vereinspräsident

Marc Blaser
Rosentalstrasse 48, 8400  Winterthur
Telefon 052 232 47 62 
marc.blaser@gmx.ch
PC 84-1327-1

TV Veltheim Aktive

Daniel Ruckstuhl
Haltenrebenstrasse 35, 8408 Winterthur
Telefon 079 468 19 77
dany.rucki@swissonline.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege

Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege

Hans Kölliker
Moosackerstrasse 8, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 96 71
h-koelliker@bluewin.ch
PC 84-4759-2

Handballriege

Armin Gross
Weinbergstrasse 63, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 84 54
armingross@bluewin.ch
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkoordination

Thomas Fischer
Katzenbachstrasse 8, 8492 Wila
Telefon 052 385 11 51
satofi@bluewin.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim

Max Tschanen
Felsenhofstrasse 14, 8400 Winterthur 
Telefon 052 213 59 54 P/052 212 01 10 G 
max.tschanen@bluewin.ch

Öffentlichkeitsarbeit

Karin Bührer Furter
Am Bach 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 232 24 59 
karin.buehrer@bluewin.ch

Mutationen
Eintritt passiv

Gerber Christian, TVVA

Austritt aktiv

Mahalingam Fabian, TVVA

Austritt passiv

Colombo Manuela, TVVA
Rothenbach Jürg, HR
Lüber Kurt, HR
Schwarz Alexander, HR
Markovitis Diamantis, HR

Übertritt aktiv zu passiv

Frei Willi, MR
Duffner Marco, TVVA

Hirnjogging
Wer wusste, dass...
Nach einer Studie der Cmabridge Uinervtistät ist es 
ürgbines eagl, in wlehcer Riohenflege die Bcuhstbaen 
in eneim Wrot sethen, Huatspchae der esrte und ltzete 
Bcuhstbae snid an der rhcitgien Setlle. Der Rset knan ein 
ttolaes Drechnuiandr sein, und man knan es trezotdm 
onhe Perbolme lseen, wiel das mneschilhce Gherin nhcit 
jdeen Bcuhstbaen enizlen leist, snodern das Wort als 
Gnazes.

Das neue Redaktionsteam hofft, dass die Leserschaft 
beim Lesen des Dominos möglichst wenige akroba-
tische Kunststücke vollbringen muss.

Ernennungen
Anlässlich der Riegenversammlungen beziehungsweise 
der Generalversammlung wurden folgende Mitglieder zu  
Veteraninnen und Veteranen ernannt:

Hauptverein

Bruno Schriber, Ohringen
Eugen Thomann, Winterthur

Frauenriege

Esther Mohr, Winterthur

Männerriege

Peter Allemann, Winterthur

Wir danken den langjährigen Mitgliedern für ihre Treue zum 
Turnverein Veltheim.
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Aus der Frauenriege haben sich zehn 
Frauen zu der Schlussvorführung am 
Sonntag, den 3. Juli am Kantonalturnfest 
in Wädenswil gemeldet. Sie werden mit 
etwa 300 Turnenden eine Vorführung 
mit dem Fitball zeigen. Wir wünschen 
gutes Gelingen.

***

Die Frauenriege bedankt sich ganz 
herzlich bei Marteli Schmid für die gross-
zügige Spende. Ebenso einen herzlichen 
Dank an alle, die den Mitgliederbeitrag 
grosszügig aufgerundet haben.

***

Die Stiftung Denk an mich bedankt 
sich beim Turnverein Veltheim. Der Er-
lös der Tellersammlung, anlässlich der 
Generalversammlung, von 370 Franken, 
wurde an sie überwiesen.

Die Stiftung Denk an mich ermöglicht 
Ferien- und Freizeiterlebnisse für Men-
schen mit einer Behinderung, aber auch 
Verschnaufpausen für Eltern und Ange-
hörige. 

***

Zum Zeitpunkt, da das Domino 2/11 er-
scheint, haben 27 Mädchen und neun 
Leiter eine spannende und aufregende 
Lagerwoche in Tenero verbracht. Sie 

sind am Ostersonntag für eine Woche 
ins Tessin gereist, um sich vor den Wett-
kämpfen noch den nötigen letzten Schliff 
zu holen. Genaueres über das Lagerle-
ben erfährt man im nächsten Domino.

***

Anfang März mussten wir von Melanie 
Hongler, Frauenriege für immer 
Abschied nehmen. Wir werden die Ver-
storbene in guter Erinnerung behalten 
und entbieten den Angehörigen unser 
herzliches Beileid.
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